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Ausrüstung
Feste, knöchelhohe Bergschuhe mit guter Pro�lsohle Rucksack
Regenschutz, je nach Witterung evtl. wärmende Kleidung oder
Sonnenschutz ggf. 2 Trekkingstöcke ausreichend Getränke vor
allem an heißen Tagen evtl. Brotzeit / Süßigkeiten zur Stärkung

Alpine Erfahrung

Alpine Kondition

Schwindelfreiheit

Begehbar in den Monaten

Länge 
4,5 km

Dauer 
1,5 Stunden

Höhenmeter aufwärts 
154 m

Lage 
tal

Schwierigkeitsgrad 
leicht bis moderat

Wegbeschaffenheit 
Asphalt,Schotter, Wald

Einkehrmöglichkeiten
Café Malerwinkel,

Malerwinkel Rundweg
Ein bekannter Aussichtspunkt am nördlichen Ufer des Königssees ist der Malerwinkel. Hier hast Du einen traumhaften Ausblick von der
Wallfahrtskirche St. Bartholomä bis hin zur Schönfeldspitze im Steinernen Meer

Traumhafte Wanderung in den Nationalpark Berchtesgaden

Du startest den beliebten Rundwanderweg am Explorer Hotel Berchtesgaden. Orientiere Dich nach rechts und Folge der Schornstraße
nachdem Du die Königseer Ache überquert hast, halte Dich rechts und folge dem Fußweg an der Ache entlang bis zu den Bootsanlegern.
Der Weg führt Dich nun an den Bootshütten vorbei, es dauert nicht lange und Du be�ndest Dich schon mitten im Nationalpark
Berchtesgaden. Folge dem ausgeschilderten Weg. Nach einem kurzen Anstieg wanderst Du auf einem angenehm schattigen Waldweg, bis
Du schließlich das Café Malerwinkel erreichst. Hier hast Du einen tollen Blick von oben auf den Königssee. Du folgst dem Weg bis zum
Aussichtspunkt Malerwinkel. Die Wallfahrtskirche St. Bartholomä ist von hier noch ca. 4 km entfernt. Folge dem Rundwanderweg, der Dich
durch Waldstücke und über die Jennerbahn Talstation zurück zum Ausgangspunkt bringt.
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Hinweis 
In der Beschreibung der Touren gehen wir immer von normalen Verhältnissen aus. Bitte beachte, dass sich das Wetter im Gebirge sehr
schnell ändern kann. Wenn Du Dir nicht sicher bist, ob Du einer Tour gewachsen bist, ob Du die nötige alpine Erfahrung, Ausrüstung oder
Ausbildung dazu hast, verzichte lieber auf eine Tour oder schließe Dich einer professionellen Führung an.


